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= Grof ibergogehur in Dofen, = 


Int elligenga@omtei. im Mosihauss, 


5 . 54 Demag Ä ben 4 W er 


Angekormmene Fremde vom 2, Merz. 5 


Greinhard aus Zaleſte, Hr. Einnehmer Jezierski und Hr. Bäckermeſſter Kromezyn⸗ 


Ski aus Wronke, . im Hötel de Pologne; Hr. Paͤchter Nicolay aus Eiſzkowo, 


Hr. Oberförſter Bialoßynski aus Neudorf, Hr. Gutsb. Czawinski aus Zakowo, l. 


im Hotel de Dresde; Hr. Gutsb. v. Rawinski aus Procyn, l. im ſchwarzen N 


Adler; die Herren Gutsb. b. Dtodi aus Chwalibogowo. und Iffland aus Kolatkl, 
I. im Hötel.de: Paris; die Hrn. Gutsb. Sobeski aus Lubowko und Rozdraſzewski 
aus Leöniewo, Hr. Probſt Czeminski aus Szezepaowo, L. in den drei Sternen; 
die Hrn, Kaufl. Stiller, Raphael und Meyer aus Neuſtadt % und Alexander aus 
Neuſtadt / W., Hr. Gutsb. Randomalski aus Gratkowo, 
Kaufm. Werner aus Würzburg, I. im Hötel- de Rome; Hr. Geh. Juſtiz⸗ Rath 
v. Gräwnitz und Hr. Privat⸗Sekr. Ißmer aus Tarnowo, Hr. Adminiſtrator Dübel 
aus Kobelnik, Hr. Oekonom Kißling aus Braunsberg, Hr. Gutsb. Kwiatkowski 
aus Pr. Eylau, Hr. Translateur v. Bogucki aus Mongrowiß, Hu Pächter Jankie⸗ 


wicz aus Kobilin, Hr. Eigenthümer Jankiewicz aus Beſtnin, l. im Hötel de 3 
Berlin; die Hrn, Gutsb. v. Szoldrski aus Popowo, b. Koſinski aus Targowa⸗ 


Se Goͤrka und v. Weſierski aus Napachanie, l. im Hötel de Saxe; die Hrn, Gutsb. 
, Dobtzycki aus Bablino, v. Ozegalski aus Goseiejewo und Kreski aus Grem- 


bann, I. im Hotel de Hambourg; Hr. b. Moſzezenski, Landrath a, D., aus 
Wydzierzawice, l. im gold. Loͤwen; Hr. Büttner, Wachtmſtr. der Landi, und Hr. 
3 Aſch aus Krotoſchin, Hr. Kaufm. Liſſer aus Fordon, Hr. Cigarrenfabri⸗ 


t Paſch aus Rawicz, Hr. Kaufm. Türk aus Wreſchen, l. im AB ae 
iſtliche ug aus N l. in der ee 9 „ 


Herr Gutsb. Viebig aus Golmitz, . in No, 68 Markt; Hr. Ober⸗Foͤrſter 


ae im Eſchkranz; Hr. 5 


* 


TIERE — 350 — 3 N > 
a => 
90 Bekauntmachn g Höherer Bestimmung zufolge ſollen die im Oborniter 
Kreiſe des Regierungs⸗Bezirks Poſen belegenen Domainen⸗Vorwerke Mlynkowo 
und Groß⸗ Kroſchin, zum Domainen⸗Amte Polafewo gehoͤrig, von denen das erſtere 
3 Meilen von Obornik und Rogaſen, 12 Meile von Obrzycko und Czarnikau und 6 
Meilen von Poſen, das letztere 22 Meile von Obornik und 2 Meilen von Obr e 
und Czarnikau entfernt iſt, mit en Areal bon f Se 
Se 2562 Morgen 119 Eiftuthen* an Acker, i 5 


23 138 er Br n N 
327, 83 T? „ Wieſen, i : 
198 136 — = Huͤtungen, f 
16 — 94 — Ziegelei⸗ Crurdſtkcken, 
1090 38 — = Hof⸗ und i — 
67 35 — = Unland nc. 2 


IR: 


3206 Wegen 120 nen, 


nebſt der Ziegelei bei Miynkowo auf 21 hintereinanderfolgende Jahre br von Johann 5 


1841., bis dahin 1862,, im Wege des Öffentlichen Meiſtgebots verpachtet wer⸗ 


den. Dem Vorwerke Kroſchin ſollen in der möglichſten Nahe 100 bis 150 Morgen 


f Wieſen aus dem Godoſch⸗ Konczak⸗Bruch, fobald die Melioration deſſelben bewirkt 
ſein wird, gegen einen beſondern hoͤhern Orts feſtzuſetzenden Pachtzins zugelegt 
werden. Auch iſt der Neubau eines Stalles zu 26 Pferden auf dem Vorwerke 
Mlynkowo genehmigt, wozu dem Paͤchter gußer den Materialien des alten Stalles 


die Summe von 714 Kehle 14 for, 2 pf. hewilligt wird. Das Minimum des 


jährlichen Pacht⸗Quantums betragt, exclusive des Pachtzinſes für die zuzulegen⸗ 


den 100 bis 150 Morgen Wleſen, 3460 Rthlr. 8 ſgr. 7 pf, einſchließlich 14522 


Nthlr. Gold, und die beim Antritt der Pacht zu erlegende Kaution 1200 Rthlr.; 


auch muß dem abziehenden! Paͤchter die Ausſagt, fo weit dieſelbe die Jnbentarſen⸗ 


Saat überſteigt, nebſt den Mehrbeſtellungskoſten noch vor der Uebergabe baar be⸗ 
zahlt werden. Außer der aa befindet fi ſich en den Bapwerfen weder lebendks > 


noch todtes Inventarium. 
Der Termin zur Verpachtung wird 1 auf den 1 5 758 Mai d. J. 
Wormittags 10 Uhr anberoumt und von dem Departements⸗ Rath, Regierungs⸗ 


N * 


Rath Peiler, in dem ä unterzeichneten 8 alu: 


“abgehalten | werden. 


5 Diejenigen, welche auf das woch einzugehen geneigt ſt find, haben 
ſich bis fpäteftend zum 8, Mai d. J. ſchriftlich oder perſoͤnlich bei dem gedachten & 


Departementsrath und dem Juſtitiorius des Collegii, Megierungsrath Troſchel, 


SF über ihre en zur arm der Pacht, a über ve run > 5 


. 
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gens⸗Verhaͤltniſſe, vollſtaͤndig auszuweiſen, widrigenfalls fie bei der Licitation nicht 
mit zugelaſſen werden konnen. Außerdem hat Jeder, welcher mitbieten will, bis 
zum letztgedachten Zeitpunkte eine Bietungs⸗Kautlon von 2500 Nehlr, in baarem - 
Geelde oder in inläudiſchen, vollen Cours habenden Staatspapieren oder Pfand⸗ 
5 Briefen zu deponiren, welche ſo lange bei unſerer Haupt- Kaffe verbleibt, bis des 
Herrn Geheimen Staats⸗Miniſters von Ladenberg Excellenz, welcher ſich die Er⸗ 
theilung des Zuſchlages ausdrücklich ſelbſt vorbehalten hat, über die Perſon des 
künftigen Paͤchters entfchieden haben wird. Die Bedingungen, Regiſter und Kar⸗ 
ten koͤnnen täglich in unferer Regiſtratur eingeſehen werden. Auch kann ein Exem⸗ 
‚plan der Bedingungen in der Wohnung des jetzigen Paͤchtets auf dem Vorwerke 


Se Mlynkowo eingefehen werden. — Poſen, den 28. Januar 1841. 
> Koͤnkgliche Preußiſche Regierung; 
Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


2) Bekanntmachung. Zur offen Ob wiesꝛexenie. Do publikacyi 
lichen Verpachtung der den Müller Mie wydzierzawienia do sukcessorow. my. 
i chael Schulzſchen Erben gehörigen, bei narza Michala Schulz nalezgcego, 
Naramowice im Kreiſe Poſen, unter der pod Naramowicami W powiecie Po- 
Neo. 24 belegenen WolfsMühle, auf znanskim pod Nro. 21 pologonego, 
drei nacheinanderfolgende Jahre, ſteht Wilezego miyna (Wolfs-Mühle zwa⸗ 
der Vietungs⸗Termin am 26. Marz o. nego) na trzy po sobie nastepuigce - 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ lata, wyznaczonym jest termin licy» 


tirten Landgerichts⸗Rath Bonſtedt in un⸗ tacyiny na dzien 26. Mar oa r. b. 


ſerem Partheien⸗Zimmer an, N zrana o godzinie. rotey przed Sedziz 
En a era :  Ziemianskim Bönstedi w mieyscu po 
22 . FRE zSiedzen Sadu naszego, RE 
Pachtluſtige werden hierzu mit dem Ochotg dzierzawienia- maigcych 
Bemerken eingeladen, daß vor Abgabe wzywamy ninieyszem na tenze ter- 
des Gebots eine BVietungs⸗Caulion von min z tem nadmienieniem, Ze przed 
50 Rthlr. deponirt werden muß, i dopusgezeniem 528 kaucya 
Bee 3 f jlosci 50 Tal. zlogong bye musi. 
Poſen, den 18. Februar 1841. Poznan, 381 0 1 1841. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol, 834 Ziemsko.mieyski, 


3) Die beiden Virtuoſen, der Pianiſt Herr Dr. S. Shiff und der Königl. 
Daͤniſche Violinift Herr Fred Lund ſind nunmehr hierſelbſt eingetroffen und wer⸗ 
den dieſer Tage ein großes Concert verauſtalten. Die ruͤhmlichſt bekannten aus⸗ 
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= gezeichneten Leiſtungen le Künſler laſſeu einen großen Runfigeni wem, 
ER erden ſich Se Kunſſfreund wekſogen ſollke. ne 5 . 2 


4) i Wir haben von dem Kaufmann Herrn Grätz eine Parthie eh kühwiich 
. bekannten alten Ungar⸗ Meine übernommen, und offeriren dieſethen zu den bishert⸗ 
gen Verkaufspreiſen don 1 Er 2, 22 und 3 Rthlr. pr. Bouteille. Ein auſtändiges =: 
Lokal zum Empfang der uns mit ihrem Beſuche beehrenden Herren iiſt jederzeit in 
Brteitſchafk Hosen, den 2 Mürz 1841. sur ee rast 3% aa 


\ 37“ Ei faſt ganz neuer y grün lakicter, Bbierſttziger Ae Wirte Fabnt⸗ 
ſteht bei dem Wagen⸗ Fabrikanten en en 8 in en 
billig au Sau ee 
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= Nabmeifung en 
| x Preiſe von der Stadt Eif bee Sean i 
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Eur 

= Serien: raue der Scheffel ; 2 
i Rindfleisch das Pfund 3 5 
Wew icht 
Schweinefleiſch dito 8 
Hammelfleiſch dito. 5 NS 


Wesen d der Preuß. Shefel zu 
Netzen 
Roggen i 
Große Gerſte dito . 8 
Kleine dito : 
Hafer dito 5 


N ; Kalbfleiſch dito 
Erbfen Urne 


Siedſalz dito 
Butter das Quart . 
Bier dito 
Branntwein ie 
— Bauholz, die Preuß. Ele nach ag 
3 | der Dicke gerechnete 1: 2120) .. 
Die Klafter Brennholz hartes 520 — 

- dito, dito weiches 3 28 = 
Veredelte Wolle der Er. + 1651 — 
N Ordinaire = dito — 445 — 
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‚Klıfe‘ KENT 
Buchweſtzen dito 
ö Rüͤbſen oder einſaamen dito 
Weiße Bohnen dito Sue 
Kartoffeln dito a et 
Hopfen dito ES = 
Heu der Centne r 
Stroh das Schocks 3 60 Gebe ö 
5 Gerſten⸗ Grüße der Schfl. 
= ame BE 0 


